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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus 
Rinderspacher, Isabell Zacharias, Martina Fehlner, 
Georg Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, Inge 
Aures, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, 
Hans-Ulrich Pfaffmann, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Drs. 17/17548, 17/17823 

Mögliche Missstände im Haus der Kunst 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Aus-
schuss für Wissenschaft und Kunst unverzüglich 
schriftlich und mündlich über die wirtschaftliche Situa-
tion des Münchner Hauses der Kunst zu berichten 
und dabei vor allem auf die folgenden Fragen einzu-
gehen: 

─ Trifft es zu, dass freie Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Hauses der Kunst zum Teil ihre Gehäl-
ter nicht pünktlich ausbezahlt bekamen bzw. im-
mer noch auf ihr Geld warten? 

─ Trifft es zu, dass das Haus der Kunst in den ver-
gangenen Monaten vermehrt Rechnungen von 
Handwerksbetrieben und Speditionen nicht begli-
chen hat? Um welche Summen handelt es sich 
und in welchem Zeitraum sind sie angefallen? 

─ Ist es richtig, dass die Verantwortlichen des Hau-
ses der Kunst Aufforderungen der zuständigen 
Berufsgenossenschaft zu Unfallverhütungsvor-

schriften nicht nachgekommen sind, mit der Folge, 
dass jetzt ein Bußgeld gemäß § 209 Abs. 1 Nr. 2 
des Sozialgesetzbuchs Siebtes Buch droht? Wenn 
ja, welche Vorschriften sind nicht eingehalten wor-
den? 

─ Trifft es zu, dass über den bereits bekannten Fall 
hinaus noch weitere Scheinselbstständige be-
schäftigt werden? 

─ Wie hoch waren die Einnahmen der Ausstellun-
gen seit 2012, aufgeschlüsselt nach den einzel-
nen Ausstellungen? Wie hoch waren im Vergleich 
dazu die prognostizierten Einnahmen? 

─ Werden derzeit Vorkehrungen getroffen, Liquidität 
zu bilden, um den Zahlungsverpflichtungen nach-
zukommen? 

─ Auf welche Art und Weise war der Aufsichtsrat in 
die Vorgänge miteinbezogen, insbesondere vor 
dem Hintergrund der Kontrollfunktion? 

─ Gibt es Planungen, das jetzige Konstrukt der Ge-
meinnützigen Betriebsgesellschaft mbH in ein an-
deres Trägermodell zu überführen oder auch in 
eine staatliche Trägerschaft? 

─ Wie schätzt die Staatsregierung vor diesem Hin-
tergrund die Machbarkeit der geplanten umfas-
senden Umbaumaßnahme des Hauses der Kunst 
unter der jetzigen Leitung ein? 
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Reinhold Bocklet 
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